
§1 Geltungsbereich
1.NachfolgendeAllgemeineGeschäftsbedingungen(nachfolgend„AGB“) finden
ausschließlichaufsämtlichevonSolarfiveerbrachtenLeistungenAnwendung.
DieAGB gelten insbesondere für Kauf,LieferungundMontage vonPhotovol-
taikanlagenvonSolarfive.

2.DiesgiltauchfürdenFall, dassderVertragspartner einVertragsangebotoder
eine Auftragserteilung unter Zugrundelegung eigener, abweichender bzw.
ergänzenderGeschäftsbedingungenunterbreitet. Abweichendebzw.ergän-
zendeGeschäftsbedingungendesVertragspartners,denenSolarfivenichtaus-
drücklichzugestimmthat, werden auchohneausdrückliche Zurückweisungin
keinemFallVertragsinhalt.

3.Diese AGB gelten auch dann, wenn Solarfive in Kenntnis entgegenstehen-
der,ergänzenderoder abweichender Bedingungendes Vertragspartners die
vereinbarten Leistungenvorbehaltloserbringt.

4.AlleVereinbarungenzwischenSolarfiveunddemVertragspartnerdiezurAus-
führungdesVertragesgetroffenwerden, sind schriftlichniederzulegen. So-
weitVerträgeoderVertragsangebotevonSolarfiveschriftlicheBestimmungen
enthalten, die von den AGB abweichen, gehendie individuell angebotenen
odervereinbartenVertragsregelndiesenvor.

§2 VertragsabschlussundVertragsgegenstand
1.BeratungsleistungensowieAuskünfte jeglicherArtsindnurverbindlich,soweit
diese von Solarfiveschriftlich bestätigt wurden oder hierzueine verbindliche
Vereinbarungbesteht.

2.Solarfive ist berechtigt, die Bestellung des Kunden durch Versand einer
Auftragsbestätigunganzunehmen.Angebote,auch solche, die imNamenvon
Solarfiveabgegebenwerden,sindfreibleibendundunverbindlich.EinVertrag
gilt erstdannals rechtsverbindlichabgeschlossen,wenndieser vonSolarfive
durch den Versand einer entsprechenden Auftragsbestätigung in Textform
bestätigtwurde.

3. ImAngebotwerdendie TätigkeitenzurHerstellungdervereinbartenLeistung
im Einzelnen aufgeführt und mit dem jeweiligen Preis versehen. Solarfive
benennt in diesemAngebot,wie lange sie sich an dasAngebot nach seiner
Abgabebindet, längstens jedochvierWochen.

4.Sollte die Auftragsbestätigung oder das Angebot von Solarfive Schreib-
oderDruckfehlerenthaltenodersolltenderPreisfestlegungtechnischbeding-
teÜbermittlungsfehlerzugrundeliegen, istSolarfivezurAnfechtungberechtigt,
wobeidiesedenIrrtum beweisenmuss.

§3 VoraussetzungenfürMontageundBetrieb
einerPhotovoltaikanlage

1.Solarfive nimmt keine Einzelfallprüfung vor, ob der Montage und dem
Betrieb der Photovoltaikanlage auf dem Dach des Verbrauchers öffentlich-
rechtliche, insbesondere baurechtliche sowie denkmalschutzrechtliche
Bestimmungenoder verdeckte bauseitige Einschränkungen infolge der Ge-
bäude-oderDachstatikoderverbauterMaterialien (Asbest)entgegenstehen.

2.Die Klärung der Vereinbarkeit des Vorhabens mit öffentlich rechtlichen
BestimmungengemäßAbsatz1obliegt demKunden.

3.SoweitSolarfivevonUmständennachAbsatz1Kenntniserlangt,wirdsieden
Kundenhierüberunverzüglichhinweisen.Weiterhin istSolarfive indiesemFall
zumRücktritt vomVertragberechtigt.

§4 LiefergebietundLiefertermin
Liefergebiet für die Produkte, Lieferungen und Leistungen von Solarfive ist
Deutschland. Lieferung und Montage der Photovoltaikanlage erfolgen in der
Regel binnen vier Wochen ab Vertragsschluss, wobei Solarfive den Liefer-
und Montagetermin vorab mit dem Kunden abstimmen wird. Sollten sich
durch äußere Einflüsse (z. B. Schneefall, Unwetter, sonstige Umweltein-
wirkungen, usw.) Abweichungen beim Liefer- und Montagetermin ergeben,
wird Solarfive dies dem Kunden vorab mitteilen. Lieferung und Montage
erfolgen jedoch spätestens binnen 6 (sechs) Monate ab Vertragsschluss.

§5 AbwicklungvonVerträgen
1.Solarfive istberechtigt,DrittemitderErbringungvonTeilenoderdesganzen
Leistungsspektrumszubeauftragen.

2.Fertigstellungsterminegeltennurdannals verbindlich, sofern sie schriftlich
vonSolarfivebestätigtwurden.VondieserVerpflichtungkannnurbeiWahrung
derSchriftformabgewichenwerden.

3.Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewaltbei Solarfive und seinen
Lieferanten (z.B. Streik,Aussperrung,behördlicheAnordnungen, Epidemien,
usw.) undUmständen imBereichdesKunden (z.B. nicht rechtzeitige Erbrin-
gungvonMitwirkungsleistungen, VerzögerungendurchdemKundenzuzu-
rechnendeDritteetc.)hatSolarfivenichtzuvertretenundberechtigensie,das
ErbringenderbetroffenenLeistungumdieDauerderBehinderungzzgl.einer
angemessenenAnlaufzeithinauszuschieben.FührteinesolcheLeistungsver-
zögerungzueinemLeistungsaufschub vonmehr als dreiMonaten, können
beide Parteien vomVertrag zurücktreten. Wird infolge der genannten Um-
ständedieLieferung,ohnedassdiesvonSolarfivezuvertreten ist,unmöglich
oderunzumutbar, istSolarfiveberechtigt,wegendesnochnichterfülltenTeils
ganzoder teilweisevomVertragzurückzutreten.HatderKundeVerzögerun-
genaufgrundmangelnderMitwirkungverursacht,kannerausdernicht frist-
gerechtenFertigstellungkeineweiterenRechteherleiten.

§6 LieferungundMontage
1.SolarfivewirddiePhotovoltaikanlagezumvereinbartenLiefertermindemKun-
den liefernunddieMontagebeimKundenvornehmen.Hierbei bedient sich
Solarfive entsprechendqualifiziertenMontagedienstleistern,wobei Solarfive
vollumfänglich für die vertragsgemäße Erbringung der Montageleistungen
durchdieDienstleister verantwortlichbleibt.

2.ImHinblick auf dieMontage empfiehlt Solarfive demKunden ca. 10 Ersatz-
dachziegel bereit- und vorzuhalten, falls es imRahmenderMontagewider
ErwartenzurBeschädigungvonDachziegelnkommensollte.

§7 AbnahmeundBetrieb
1.NachAbschluss derMontagewird derMontagedienstleister denKunden in
die Funktionsweise der Photovoltaikanlage einführen und demKunden die
Möglichkeit einräumen,diegelieferteundmontierte Photovoltaikanlageauf
seinevertragsgemäßeBeschaffenheithinzuüberprüfen.

2. ImAnschlussandieEinführungdurchdenMontagedienstleisterunddieÜber-
prüfungdurchdenKundenwirdderKunde imFalldervertragsgemäßenBe-
schaffenheitdieAbnahmederPhotovoltaikanlageschriftlicherklären.

3.SolarfiveweistdenKundenimHinblickaufdenBetriebderPhotovoltaikanlage
hin,dassderKundedazuverpflichtet ist, die Photovoltaikanlageausschließ-
lichgemäßderEinführungdurchdenMontagedienstleister sowiederBedie-
nungsanleitungzunutzen.Darüberhinaus istderKundenichtberechtigt,die
Photovoltaikanlage eigenmächtig zu reparieren, erweitern, verkleinernoder
zumodifizierenoderähnlicheHandlungenvorzunehmenoder solcheHand-
lungendurchnichtqualifizierteDrittevornehmenzu lassen.

4. Solarfive übernimmt keine Haftung für einen Betrieb der Photovoltaikanlage,
welche der Kunde entgegen der Einführung durch denMontagedienstleister
sowiederBedienungsanleitungvornimmt.

§8 Eigentumsvorbehalt
1.DiegelieferteWareverbleibtbiszurvollständigenZahlungdesKaufpreises im
EigentumvonSolarfive.

2.IstderKundeUnternehmerimSinnedes§14BGB,giltdarüberhinausFolgendes:
a) Diegelieferte Ware verbleibt biszurvollständigenBegleichungsämtlicher

Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung im Eigentum von
Solarfive.

b) VorÜbergangdes EigentumsanderVorbehaltsware ist eine Sicherheits-
übereignungoderVerpfändungderVorbehaltswarenichtzulässig.

c) DemKunden ist gestattet, dieWare im ordentlichen Geschäftsgangwei-
terzuverkaufen. Für den Fall desWeiterverkaufes tritt der Kunde bereits
jetzt inHöhedesoffenenRechnungsbetragesalleausdemWeiterverkauf
erwachsenden Forderungen an die die Abtretung annehmende Solarfive
ab.DerKundebleibtzurEinziehungbefugt.KommtderKundeseinenZah-
lungsverpflichtungennicht fristgemäßnach,behältsichSolarfivedasRecht
vor,ausdemWeiterverkauferwachsendeForderungenselbsteinzuziehen.

d) Bei Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware erwirbt Solarfive an
der neuen Sache Miteigentum im zum Zeitpunkt der Verarbeitung be-
stehenden Verhältnis des offenen Rechnungsbetrages der Vorbehalts-
warezumWertderanderenGegenstände,mitdenendieVorbehaltsware
verbundenodervermischtwurde.

§9 Vergütung
1. Sämtliche Preise von Solarfive gelten in Euro und inklusive der gesetzlichen
Mehrwertsteuer.
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2.SolarfiveübermitteltdemKundendieRechnungfürdieLieferungundLeistungim
AnschlussandenbestätigtenMontagetermin.DieBegleichungdesRechnungs-
betragsistmit60%AbschlagbeiWarenlieferung,20%AbschlagbeiInstallations-
beginnund20%Schlusszahlungnach technischerBetriebsbereitschaft (nicht
Zählersetzung) jeweilssofortundohneAbzugfällig.

§10 Zurückbehaltungsrecht,Aufrechnung,Abtretung
1.DerKundekannnurausdemselbenVertragsverhältnis ein Zurückbehaltungs-
recht geltendmachen.DarüberhinaussindsämtlicheZurückbehaltungsrechte
–gleichauswelchemRechtsverhältnis–gegenüberSolarfiveausgeschlossen.

2.DerKunde istnurmit anerkannten, rechtskräftig festgestelltenForderungen
zurAufrechnungberechtigt.

3.Die Rechte des Kunden sind nurmit schriftlicher Zustimmung von Solarfive
abtretbar.

§11 GewährleistungundGarantie
1.Die Photovoltaikanlage hat die in der Auftragsbestätigung definierte Be-
schaffenheit und beinhaltet die jeweiligen Garantieansprüche des Herstellers.

2.Mängelansprüche verjähren in einem Jahr, es sei denn, der Mangel wurde
arglistigverschwiegen.DieVerjährungbeginntmitderGesamtabnahmeoder
derenendgültigerVerweigerung.

3.DieDurchsetzungvonMängelhaftungsansprüchen istdavonabhängig,dass
Mängel innerhalbvonzweiWochennachihremerstmaligenErkennenschrift-
lichgemeldetwerden.

4.Solarfive haftet nicht in den Fällen, in denender KundeÄnderungenander
vonSolarfiveerbrachtenLeistungenvorgenommenhat,esseidenn,dassdiese
ÄnderungenohneEinflussaufdieEntstehungdesMangelswaren.

5.DerKundewirdSolarfivebeiderMangelfeststellungundBeseitigungunterstüt-
zenundunverzüglichEinsicht indieUnterlagengewähren,ausdenensichdie
näherenUmständedesAuftretensdesMangelsergeben.

6.DerKundewir vorderGeltendmachungvonNacherfüllungsansprüchenmit
der gebotenen Sorgfalt prüfen, ob ein der Nacherfüllung unterliegender
Mangel gegeben ist. SoferneinbehaupteterMangel nicht derVerpflichtung
zurNacherfüllungunterfällt (Scheinmangel), kannderKundemitden fürdie
VerifizierungundFehlerbehebungerbrachtenLeistungenvonSolarfivezuden
jeweils gültigenVergütungssätzen vomSolarfive zuzüglich der angefallenen
Auslagen belastet werden, es sei denn der Kunde hätte den Scheinmangel
auchbeiAnstrengungdergebotenenSorgfaltnichterkennenkönnen.

§12 Haftung
1.AlleAnsprücheaufSchadensersatzdesVertragspartnersgleichauswelchem
Rechtsgrund-gegenSolarfivesindausgeschlossen,esseidenn,Solarfiveoder
ihreErfüllungsgehilfenhabenvorsätzlichbzw.grobfahrlässiggehandeltoder
leicht fahrlässigwesentlicheVertragspflichtenverletzt.WesentlicheVertrags-
pflichtensindsolcheVerpflichtungen,dievertragswesentlicheRechtspositio-
nendesKundenschützen,die ihmderVertragnachseinemInhaltundZweck
gerade zu gewähren hat; wesentlich sind ferner solche Vertragspflichten,
derenErfüllungdieordnungsgemäßeDurchführungdesVertragsüberhaupt
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner vertraut hat
undvertrauendurfte.

2. ImFallegroberFahrlässigkeitbzw.leicht fahrlässigerVerletzungeiner wesent-
lichen Vertragspflicht ist der Schadensersatzauf den typischen und vorher-
sehbarenSchaden begrenzt.

3.Die Haftung für einen Schaden, der nicht an dem Vertragsgegenstand
entsteht, wird außer in den Fällen von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit,
ausgeschlossen.

4.DieHaftungbeiVerletzungvonLeib, Leben,KörperundGesundheit, fürdas
FehleneinerBeschaffenheit, fürdieeineGarantiedurchSolarfiveübernommen
wurde,sowiedieHaftungnachdemProdukthaftungsgesetzbleibtunberührt.

5. Für alleAnsprücheaus Schadensersatzoder Ersatz für vergeblicheAufwen-
dungenbei vertraglicherundaußervertraglicherHaftung,diegegenSolarfive
geltendgemachtwerden – außer indenFällendesVorsatzesoder bei Ver-
letzung von Leib, Leben, Körper undGesundheit – gilt eineVerjährungsfrist
voneinemJahr.DieFristbeginntmitdemin§199BGBbestimmtenZeitpunkt.
Sie tritt spätestensmitAblaufder in§199Abs.3undAbs.4BGBbestimm-
tenHöchstfristenein. SonstigeVerjährungsvorschriftendieser Bedingungen
bleibenhiervonunberührt.

6.Solarfivehaftetnicht fürSchäden,diedurchhöhereGewalt,Aufruhr,Kriegs-,
Terror-,oderNaturereignisseoderdurchsonstigenichtvonihrzuvertretende
Vorkommnisseeintreten;hierzugehörenz.B. Streik,Aussperrung,Verkehrs-
störungenoderVerfügungenvonhoherHand imIn-oderAusland.

§13 Kündigung,Rücktritt
1.TrittderKundevomVertragzurück,ohnedassSolarfiveihmeinenGrunddazu
gegebenhatodererklärt SolarfivedenRücktrittoderdieKündigungdesVer-
tragesausGründen,dievomKundenzuvertretensind,soverpflichtetsichder
Kunde,diebereitsangefallenenKosteninvollerHöhesowiedenentgangenen
GewinnmiteinemPauschalbetragvonmaximal15%dervereinbartenVergü-
tungzuzahlen.DieserpauschalierteAnspruchstehtSolarfivenichtzu,wennder

Kundenachweist,dassderdemAuftragnehmerzustehendeBetragwesentlich
niedrigeralsdiePauschale ist.

2.Darüber hinaus ist jede Partei dazu berechtigt, das Vertragsverhältnis aus
wichtigemGrundohneEinhaltungeinerKündigungsfristzukündigen.

§14 GeheimhaltungundDatenschutz
1.DieVertragsparteien verpflichten sich alle ihnen vonder anderenVertrags-
partei zur Kenntnis gebrachten Betriebsgeheimnisse und vertraulichen In-
formationen, insbesonderealleAngabenüberKundenbeziehungenund ihre
Details, anderewesentliche Informationenwiez.B.Leistungsbeschreibungen,
Produktspezifikationen, Informationen zuProduktprozessenundauchsonsti-
gevertrauliche Informationen,die vonden Parteien in schriftlicher oderan-
derer FormzurVerfügunggestellt und/oder offengelegtwerden, nachden
GrundsätzeneinesordentlichenKaufmanneshöchstvertraulichzubehandeln
undinsbesonderenicht imgeschäftlichenVerkehrund/oderzuWettbewerbs-
zweckendirektoder indirektzuverwendenund/oder imgeschäftlichenVer-
kehr und/oder zuWettbewerbszwecken anDritte weiterzuleiten und/oder
Drittenanderweitigdirektoder indirektselbstoderdurchDrittezurKenntnis
zubringen.

2.DieGeheimhaltungsvereinbarunggilt nicht, sofern Informationenöffentlich
bekanntsind (z.B.Veröffentlichungen inMedien),beiErhaltderanderenPar-
teischonbekanntwaren,vonDrittenohneBrucheinerGeheimhaltungspflicht
einer Partei zugänglich gemacht werden, kraft gesetzlicher Bestimmungen,
behördlicherVerfügungoderrichterlicherAnordnungen, insbesondereUrtei-
le, bekanntgemachtwerdenmüssen. Soweit sicheinePartei auf einedieser
Ausnahmetatbeständeberufenwill, ist siedafürbeweispflichtig.

3.Die Vertragsparteienwerden alle Personen, die sie zur Leistungserbringung
einsetzenoderdie insonstigerWeisemitvertraulichen Informationen imSin-
nedesArt.5Abs.1f,Art.32Abs.4DSGVObestimmungsgemäßinBerührung
kommen,zurWahrungderVertraulichkeitentsprechendArt.5Abs.1f,Art.32
Abs.4DSGVOverpflichten.

4.Die Vertragsparteien werden das Datengeheimnis im Sinne des DSGVO
wahren und bei der Ausführung des Auftrags nur Erfüllungsgehilfen
einsetzen,dieaufdasDatengeheimnisverpflichtetsind.

§15 Schlussbestimmungen
1.FürdieGeschäftsbeziehungzwischendemVertragspartnerundSolarfivegiltaus-
schließlichdeutschesRechtunterAusschlussdesUN-Kaufrechts, auchwenn
derVertragspartnerseinenWohn-oderFirmensitz imAuslandhat.

2.AusschließlicherGerichtsstandfüralleStreitigkeitenausund imZusammen-
hangmitdiesemVertrag istPaderborn,sofernderKundeUnternehmer,Kauf-
mann, juristische PersondesöffentlichenRechts oder öffentlich-rechtlichen
Sondervermögens ist. Darüber hinaus steht es Solarfive frei, amWohnsitz
beziehungsweiseSitzdesKundenKlagezuerheben.
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Widerrufsrecht
Sie habendas Recht, binnen vierzehnTagen ohneAngabe vonGründen
diesen Vertrag zuwiderrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage
abdemTagdesVertragsschlusses.
UmIhrWiderrufsrecht auszuüben,müssenSieuns,
Solarfive GmbH, Marienloher Str. 50, 33104 Paderborn,
Tel.:05251/5088610, info@solarfive.de
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter
Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen,
informieren.
Sie können das Muster-Widerrufsformular oder eine andere eindeutige
Erklärung auch auf unserer Webseite (https://solarfive.de/widerruf/)
elektronischausfüllenundübermitteln.MachenSievondieserMöglichkeit
Gebrauch,sowerdenwir Ihnenunverzüglich (z.B.perE-Mail) eineBestäti-
gungüberdenEingangeinessolchenWiderrufsübermitteln.
ZurWahrungderWiderrufsfrist reicht esaus,dassSiedieMitteilungüber
dieAusübungdesWiderrufsrechtsvorAblaufderWiderrufsfristabsenden.

FolgendesWiderrufs
WennSiediesenVertragwiderrufen, habenwir Ihnenalle Zahlungen,die
wirvon Ihnenerhaltenhaben,einschließlichderLieferkosten (mitAusnah-
mederzusätzlichenKosten,diesichdarausergeben,dassSieeineandere
ArtderLieferungalsdievonunsangebotene,günstigsteStandardlieferung
gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab
demTagzurückzuzahlen, andemdieMitteilungüber IhrenWiderrufdie-
sesVertragsbeiunseingegangenist.FürdieseRückzahlungverwendenwir
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion ein-
gesetzt haben, es sei denn,mit Ihnenwurdeausdrücklich etwas anderes
vereinbart; inkeinemFallwerdenIhnenwegendieserRückzahlungEntgelte
berechnet.

Widerrufsbelehrung
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